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In der J,nlage überreiche ich ein Schreiben des Komman­

deurs des Freikorps Dilnemark, Leg.-Obersturmbunnführer 

.t<.ryss ing, VOIlJ 11. 2. 42., '!Jorin er s ic h 'einrüber beschwert, 

daß der SturIllb[.lllnfUhrer J ö r gen sen zu se'1ner 

weiteren Au~bileiung auf die FChrerschule Tölz kommandiert 

'Norden ist. "Kryssing und Jörgensen hl::1ben in geuJeinsnwer 

• Zuswnmenarbei t die FUhr~.l.D.< über das Freikorps ausgeübt. tt 

Die Folgen dieser Führung bestehen darin, duß das Frei­

korps nach hnsich t des Sturrr.bannführers - Ir."n s s e 1 L, 
der uls AusbilJungsleiter de~ Freikorps beigegeben war, 

in Lejner '/ieü·j € in dem jetzigen Zustande zu ein.em Einscltz 

vor den: FeiLde in Frage )zorr;llJen ~:ann. Das Freikorps besteht 

sei t i'ili tte Juli 1~41 unei müßte die Eins&tzfUhigkeit er­
reicht haben. 

• Di~ Gri~nde dafUr, daß dieses Ziel nicht erreicht werden 

k 0 nn tel i e ,~; e n : '~ 

1.) An der fehlenden mili tiirischen :t.:rziehung, v'iödurchdie 

Disziplin in dieser Ein~eit eine deruitige ist,driß 

sie einer Belastung vor dem Feinde nicht standhält. 

2. ) Durch ,die man!;e Ineie flus bileiung im H.nhmen des Bataillons, 

elie eine;l erfolgreichen Einsutz am Feinde nicht .zUläßt. 

Die Schuld an' diesem Zustande tr~gtaI1ein der K6mm~ndeur, 

. ObersturmbannfUhrer Krys-<.,ing" u~d der ihm beiz;egebene Sturir.-' . ',", ,bannführer Jörgensen. Sie ist darauf zurückzuführe~, 
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:--d~rKo!llmandeur si'ch 'persönlich in keiner" We ',_ 
- um die 'Ausbildung seiner Kompanien bemüht- h-J t, , noch" 

" .' ,",' ". 

in _der' Lage war,. s.,§i"nem FUhrerkorps die not',vendige 

Ausbildung un~ Ausri~htu~g zu geben, oder das Batdilio~. 
- . , '. "","'; f'(~·':" 

sich in die Hände zu spielen. Dies wird dudul'ch be~- '<:-'\"~' 
wie~en, daß er nuch nie .Gelege nhe i teefunden ha t, . -:,«/' 

" in Führerbesprechungen auf das FUhrerkorps einzuwirken 
und sich mit der Fürsorge seiner Einh'it zu befassen. 
Es sind daher auch erstaunliche Verst~:~ gecen die 

Zucht und ürdnun~ vorgekOfli(ilen, die in Diebstühlen in­

und außerhalb der Unter~unft ihren Ausdruck gefunden 
haben. 

In der A~lage lege ich lliehrere Schriftstüche liber 
. . . abhanden gekon~ene und vernichtete Ausstattungsgegen-

st<nde vor. 

ES-ist somit erwiesen, daß das Freikorps unter dieser 
Führung in fllili tiiri scher Hinsi eht ke ine Fortschritte 
mehr mElcnen '.vird, ob',IIohl der i:omn:&.ndeur mit seinem 

Schrei ben vom 2. 2. -lSl4~ behauptet, daß "das Freikorps 
nun dazu im Stande ist, auf eigenen Beinen zu stehen . 
und darum bittet, den Ausbildungsstab aufzulösen. 1I 

GelliUß Ihres Befehles, Reicht,fUhrer, soll der '/-/-Sturm­

bannfUhrer von S e haI 1 bur g di,e F~hrung des 
Batriillons übernehmen. Dies ist auch der Wunsch ~es 

weitaus größten Teiles des Freiko~ps, sowohl der FUhrer, 
wi e der !\,ünner. 

Der jetzige .t\.orrlll;andeur setzt sich dieser ,AbSicht des­

halb efitgegen, weil Schallburg Nationalsozialist ist 

_und fürchtet, laß hiermit eine nationalsozialistische 
Erziehung i~ dem Freikorps Platz ~rpift. Dieser Ein-' ' ' 
stellung stellt sich der 'n-Oberstu'rmbannfUhrer Kryssirfg ,,' 

:mit seinem Schreiben vom 11. 2. lS42 entgegen, da er : 

'den Standpunkt v~rtritt, daß dies~~ Freikorps ~berpar-.. ...,.., ,-

teilich gegen den Bolsche\visLLus kürr:pfen soll 'und hier~,< c 

bei nicht den N~tionalso~ialismus zu bejahen . 
: ....... . .. ~ I 

J 
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·oie: P-~tii.ihi~k~i t de!? Kornmandeursund seitres~n-S .' ',"n,:: "'C"·C·C·. 

bannfUhrers beim Stabe 'Nird nunCllehrzu eine~': paiD.:<'::·.;. . .' . '~. " , ... :.: .. 
tischen Angelegenheit ausesesehlachtet. Der von dem' . , 

~ -'. '" '; ,'~., < 

KOlflIfJnndeur vorgeseh'lagene llauptsturrrl:f'~:hrerS c ho c k~', .. ist in der TruP1e als Freimaurer bekannt. Seine mili- ~ 

tärischen Fähigkeiten 'beschriinken sich nach I,ngabe 

des SturmbLinnfiihrers l~iassell Duf dDS technische Kön-

nen eines Laschinen~elNehr-Ko'l:lPaniec~efS. Zu einer . 

ta}: tis chen BatIli llons fUhrung i8 t er n1"t:ht in uer Lage • 
• 

Ich bitt~ daher_~m An~eisung, ob es bei Ihrem Ent­

schluG vom 8. ~. 1~42 bleibt, daß Jer Stur0b~nnf~hrer 

ven SCh8 LI burg dD.s Bataillon überniu.lIlt, ich es ihrn~' 

in Treskau befehls:.;emä[~ übergebe und d8.G der 01 er.­

~)turrnbClnnführer Kr.~·ssipg zunhch2;t beim 1'I-Fi:hrungs­

hilupt8n.t besehrdtigt ':Jird, ur:. illn dann in der SteL.ung 

als Ober~t beim Stabe bei dem neu aufzustellenden R~gi­
ment Thule (Rgt. 9) zu ver~enden. 

. 
Im Hinblick L:uf dns Schreiben vom 11. 2. lS42 schlage __ .. 

ich vor, den Obersturrr;b,illnfUhre:i y~r;yssing 51eieh von 

Treskc:u zur Division "Wiking" in Llarsch zu setzen, urrl 

ihm dort die Gelegenhei t zu geben, :.oieh rJ.i t der prakti­

schen 'I'ruPIJenf:':'hrung zu befnssen. Ob dieses Komr:.nndo 

von Erfolg begleitet sein wird, ist fraglich. 
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